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Energiewende im Rhein-Sieg-Kreis - Erneuerbare Energien Gesellschaft

Sehr geehrter Herr Dahm,

die Verwaltung des Rhein-Sieg-Kreises wurde von den Kreistagsfraktionen CDU und 
GRÜNE beauftragt, die Gründung einer Gesellschaft „Erneuerbare Energien Beteili- 
gungs- und Entwicklungsgesellschaft" für einen beschleunigten Ausbau der Erneuer­
baren Energien im Rhein-Sieg-Kreis zu prüfen.

Der Anteil des im Kreisgebiet regenerativ erzeugten Stroms am Verbrauch beträgt im 
zuletzt bilanzierten Jahr 2019 kreisweit rund 7,5 %. Im Wärmesektor sind es 5,5 %. Da­
mit liegt der Rhein-Sieg-Kreis sehr deutlich unter dem bundesdeutschen Durchschnitt 
von 42,1 % (Strom) bzw. 14,5 % (Wärme). Es besteht Handlungsbedarf, den Ausbau 
der erneuerbaren Energien zu beschleunigen. Gleichzeitig nehmen die Anfragen so­
wohl von privaten wie auch professionellen Interessenten zu, Energieerzeugungsanla­
gen verschiedener Größenordnung zu errichten.

Mögliche Ziele und Zwecke der Gesellschaft könnten beispielsweise sein:

• Beschleunigung des Ausbaus der Erneuerbaren Energien
• Sicherung regionaler und kommunaler Wertschöpfung
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Über eine Gesellschaft könnten dabei Berücksichtigung finden:

• kommunale Steuerungsmöglichkeiten
• Umweltverträglichkeit
• kaufmännische und technische Umsetzung von Projekten
• Planung; Finanzierung, Bau und Betrieb von Anlagen

Für die Umsetzung sind sowohl die Gründung einer neuen Gesellschaft - ggf. unter 
dem Dach der bestehenden Kreisholding Rhein-Sieg GmbH - oder auch eine Beteili­
gung der gemeinsamen BRS Beteiligungsgesellschaft Bonn/Rhein-Sieg mbH denkbar.

Um den Bedarf und die Ausgestaltung einer solchen Erneuerbare Energien Gesell­
schaft abschätzen zu können, benötige ich Ihre Unterstützung und möchte Sie bitten, 
die folgenden Fragen zu beantworten:

1. Wie schätzen Sie den Ist- Zustand zum Ausbau der Erneuerbaren Energien in Ih­
rer Kommune ein?

2. Welche Pläne und Erwartungen haben Sie hinsichtlich des Ausbaus der Erneuer­
baren Energien in Ihrer Kommune?

3. Würden Sie sich eine Unterstützung des Kreises wünschen und wenn ja, welche?
4. Kann eine kreisweite Gesellschaft aus Ihrer Sicht den Ausbau der erneuerbaren 

Energien in Ihrer Kommune beschleunigen?

Ich bitte um Antwort bis zum 09.01.2023 per E-Mail, postalisch oder Telefon an meine 
Kollegin Frau Steinert: michaela.steinert@rhein-sieg-kreis.de bzw. 02241-13-2757.

Die Rückmeldungen zu diesem Thema möchte ich gerne in der nächsten Sitzung des 
„Interkommunalen Klimaforums", welche wir für den 12.01.2023 geplant haben, mit 
Ihnen erörtern. Eine Einladung mit Tagesordnung zum Klimaforum erhalten Sie noch 
mit separatem Schreiben.

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag

PtäöJL
Tim Hahlen 
(Umweltdezernent)
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